
Finanzministerin Edith Sitzmann zu Besuch in Neuffen

Zum Beginn ihrer Sommertour durch Baden-Württemberg stattete Finanzministerin Edith Sitzmann dem Hohen-
neuffen einen Besuch ab. Die Liegenschaften des Landes liegen im Zuständigkeitsbereich des Finanzministeri-
ums und so konnte sich die Ministerin vom Ergebnis der letztjährigen Sanierungsarbeiten überzeugen.

„Unsere Burgen und Schlösser sind uns lieb und teuer“, so die Ministerin zur Begrüßung auf der Neuffener Burg. 
Das Geld für die Restaurierung und Sanierung, das die letzten Jahren in den Hohenneuffen geflossen sind, sah 
sie jedoch sehr gut angelegt. Dem konnte sich Bürgermeister Matthias Bäcker nur anschließen und gab den 
Wunsch der Stadt Neuffen weiter, dass auch künftig der Hohenneuffen bei der Verteilung der Haushaltsmittel 
des Landes gut bedacht wird, was die Ministerin ihm zusicherte.

Das Programm an dem Tag war dicht gedrängt. Michael Hörrmann, Geschäftsführer der Staatlichen Schlösser 
und Gärten (SSG), erläuterte der Ministerin und den Teilnehmern der Runde den Aufbau der Burg als ehemalige 
Befestigungsanlage. Der Hohenneuffen war zur touristischen Vermarktung im letzten Jahr in die Zuständigkeit 
der SSG übergegangen, die ein völlig neues Nutzungskonzept ausgearbeitet haben.

Bürgermeister Matthias Bäcker, Finanzministerin Edith Sitzmann und SSG-Geschäftsführer Michael Hörrmann
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 18. August 2018
Hirsch-Apotheke Köngen, 
Köngen, Hirschstr. 3
Apotheke am Tübinger Tor, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Katharinenstr. 28

Sonntag, 19. August 2018
Sulzburg-Apotheke Unterlen-
ningen, Lenningen 
(Unterlenningen), 
Kirchheimer Str. 45
Stadt-Apotheke Metzingen, 
Metzingen, Hindenburgstr. 1 

Wir übernehmen für die Angaben 
keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen

Augenärztlicher Notfalldienst  
Ab dem 1. Juli wird der Auge-
närztliche Notfalldienst  in den 
Landkreisen Stuttgart, Esslingen, 
Böblingen, Rems-Murr neu struk-
turiert: 
Patienten wenden sich an die zen-
trale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital in der Au-
genklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart. 
Die Notfallpraxis hat geöffnet von 
Freitag 16 – 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen 
von 9 – 22 Uhr. Zu den übrigen 
Zeiten im Notfalldienst ist die Not-
aufnahme der Augenklinik zustän-
dig. 
Sie erreichen den Augenärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter 0180 6 
071122. 

Sommerferienprogramm 
2018 
Die aktuellen Veranstaltungen fin-
det ihr unter: www.neuffen.ferien- 
programm-online.de. 

Fundsachen
Beim Bürgermeisteramt wurden folgende 
Fundsachen abgegeben:
•	ein Schlüsselbund mit neun Schlüssel
•	ein Anhänger mit einem Schlüssel
•	eine Schlüsselmappe mit drei Schlüs-

sel
•	ein Geldmäppchen

Die Fundsachen können von den Eigen-
tümern auf dem Rathaus, Zimmer 5 ab-
geholt werden. 

Verkehrsbehinderung wegen 
Sanierungsarbeiten im Kreu-
zungsbereich  Fr.-Silcher-
Straße / Teckstraße 
Die Firma wk-bau aus Hülben wird näch-
ste Woche mit dem Bauabschnitt 3 be-
ginnen. Dieser Bauabschnitt beinhaltet 
den Kreuzungsbereich Fr.-Silcher-Straße 
/ Teckstraße. 
Für die dortigen Sanierungsarbeiten 
muss der Kreuzungsbereich für den Ver-
kehr voll gesperrt werden. Die Arbeiten 
dauern voraussichtlich drei Wochen. 
Die Bushaltestelle „Schule“ kann in die-
ser Zeit nicht angefahren werden. 
Eine Ersatzhaltestelle wird im Schützen-
hausweg eingerichtet. 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 18. August feiert
Herr Roland Rötlich seinen 
70. Geburtstag

Am 19. August feiert
Herr Gert Kiehlneker seinen 
75. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

SpazierWandern für Trauernde 

Die Arbeitsgemeinschaft Hospiz Nürtin-
gen bietet Trauernden SpazierWande-
rungen in der Gruppe an. 
Wir laden Sie ein, sich gemeinsam mit 
anderen auf den Weg zu machen und 
für eine Zeit den Alltag zu verlassen. 
Erste Schritte wagen nach dem Verlust, 
herausgehen und Kontakt suchen. Sie 
können den Weg in aller Stille gehen oder 
auch mit anderen ins Gespräch kommen, 
den eigenen Gedanken nachhängen und 
Natur erleben.
Die SpazierWanderung wird von qualifi-
zierten Trauerbegleiterinnen geführt. 

Wir gehen mit leichten Anstiegen über 
Feld-, Wald-, und Asphaltwege und kom-
men nach ca. 2,5 Std. zum Ausgangs-
punkt zurück, dort besteht die Möglich-
keit zur gemeinsamen Einkehr. 
Termin: Samstag, 18. August 2018
Bitte beachten, GEÄNDERTER TREFF-
PUNKT: Sportplatz Linsenhofen
Zeit: 13:00 Uhr 
Gutes Schuhwerk und angepasste Klei-
dung sind erforderlich. 

Bei unbeständiger Wetterlage Rück- 
fragen unter Tel: 0160 / 96 26 15 19 

Folgende Marktbeschicker werden am 
Samstag, den 18. August 2018 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 aufge-
stellt sein. 

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmelade und Socken

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jungpflan-
zen

Kommen Sie vorbei und besuchen Sie 
unseren Wochenmarkt. 
Die Marktbeschicker freuen sich auf Sie. 

Jede Woche.
48 Wochen im Jahr.



Neuffener Anzeiger  3Nr. 33/2018       Freitag, 17. August 2018Neuffener Anzeiger

Der erste Vorsitzende Frank Gras konnte bei hervorragendem 
Wetter eine muntere Schar an Anwesenden begrüßen und 
streifte in seiner Rede nochmals von den Gründungsjahren 
bis hin zur heutigen Zeit. Im Jahre 1978 wurde der Verein 
gegründet und es war besonders unterhaltsam, dass auch 
die Gründungsmitglieder Dieter Reiss sowie Roland Rötlich 
anwesend waren.
Während in den Gründungsjahren bis hin in die späten 2000er 
nicht nur die Erhaltung und Pflege der Neuffener Fließgewäs-
ser im Vordergrund stand, konnten seinerzeit auch noch eine 
beschauliche Anzahl von Forellen entnommen werden. 
In der heutigen Zeit hat sich der Verein mehr der Erhaltung und 
Pflege verschrieben, wobei die geringfügige Entnahme von 
Forellen eher eine untergeordnete Rolle spielt. Wesentliche 
Aktivitäten des Vereins sind nach wie vor die alljährlich statt-
findende Bachputzede, sowie das Kinderferienprogamm.
In gekonnt unterhaltsamer Manier gratulierte Bürgermeister 
Matthias Bäcker dem 1. Vorsitzenden Frank Gras zum Ver-
einsjubiläum und überreichte nicht nur die Glückwünsche 
der Stadtverwaltung, sondern auch ein kleines monetäres 
Geschenk.
Anschließend ließ man den Abend noch in geselliger Runde 
ausklingen. Und der Angel- und Jagdverein möchte es an 
dieser Stelle auch nicht versäumen, sich nochmals bei allen 
Anwesenden einschließlich dem Stadtoberhaupt recht herz-
lich zu bedanken.

Anlässlich des 40-jährigen Vereinsjubiläums des Angel- und Jagdvereins hatte der Vor-
stand alle Vereinsmitglieder, Bürgermeister Matthias Bäcker, sowie Gönner und Spon-

soren zu einem kleinen Festakt an den Kramer-See nach Balzholz eingeladen.
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Eine Premiere ... die Kita wandert aus 
in den Wald...!!! 

Aus der Not heraus geboren, aber den-
noch nicht notdürftig, verbrachten die 
Kinder vom Kelterplatz, sowie einige 
Gastkinder aus den anderen Kindergär-
ten, ganze zwei Wochen von morgens um 
7.00 Uhr bis nachmittags um 17.00 Uhr 
ihre Zeit im Wald, oberhalb des Schützen-
hauses. Ein bereits von den Kindern, El-
tern und Erzieherinnen des Kindergarten 
Stadtkern wunderschön mit Häuschen 
und Kugelbahnen gestaltetes Waldstück 
stand uns für diese zwei Wochen zur 
Verfügung. Diesen ein herzliches Dan-
keschön, dass wir das Gelände in dieser 
Zeit mitbenutzen durften. 
Aber wir benötigten für unsere Kita-Kin-
der ein Mittagessen dort oben und auch 
eine Möglichkeit zum Schlafen. Diesem 
Problem hat das Team Schützenhaus Ab-
hilfe geschaffen und unsere hungrigen 
Kinder „paradiesisch“ verköstigt (Aus-
druck eines Kindes). Jeden Mittag um 
12.00 Uhr wurden die Kinder von „Rigas 
& Lucky´s“ Team aufs Beste versorgt. 
Selbst an ihrem Ruhetag wurde für uns 
gesorgt. Ein riesengroßes, dickes Dan-
keschön an das Team Schützenhaus 
im Namen unserer Kinder aber auch der 
Erzieherinnen, welche ebenso begeistert 
von dieser Versorgung waren. 
Unsere Kleinsten brauchen aber nach 
dem Mittagessen normalerweise noch 
ein Schläfchen. Aber auch da wurde eine 
Lösung vom Feinsten gefunden. Mit dem 
Traktor schleppte Herr Schiessl uns sei-
nen Bauwagen hinauf in den Wald und 
die Kinder hatten dort die Möglichkeit 
auf ihren mitgebrachten Matratzen ein 
Mittagsschläfchen zu halten. Da wollten 
manchmal Kinder plötzlich wieder schla-
fen, die das sonst nicht mehr benötigten. 
Ein herzliches Dankeschön der Familie 
Schiessl für ihren Einsatz!!!  
Last but not at least noch einen besonde-
ren Dank an die Kollegen vom Bauhof, 
welche sofort zur Stelle waren, um den 
Bauwagen noch einmal umzuparken und 
uns mit Strom zu versorgen. Vielen, vielen 
Dank an Alle!!! 
Bestes Wetter wurde uns von Petrus be-
schert, aber auch das eine oder andere 
Mal ein kräftiges Gewitter, wie spannend 
... wenn man ein Dach zum Unterschlüp-
fen hat, welches uns ebenfalls im Schüt-
zenhaus zur Verfügung stand. 

Noch nicht ganz am Ende der beiden 
Wochen, aber glücklich und zufrieden 
startet nächste Woche der Kindergarten 
Kelterplatz in seinen wohlverdienten Ur-
laub, um nach den Ferien, den Herausfor-
derungen des Umbaus im  Kindergarten 
Kelterplatz wieder mit voller Kraft begeg-
nen zu können. 
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Gemeindebüro:  
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 10 - 12 Uhr 

Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 

Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, 
E-Mail rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 

Jugendbüro/CVJM:  
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Vikariat: 
Vikar Jonathan Schneider macht derzeit 
ein externes Praktikum und ist ab 1. No-
vember wieder im Dienst. 
  
Urlaub: 
Pfarrerin Rahlenbeck hat Urlaub vom 
20.08. bis 7.9. Die Vertretung übernimmt 
Pfarrer Seibold. 
Das Gemeindebüro ist vom 20.8. bis 7.9. 
nicht besetzt. 
  
Wochenspruch: 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbre-
chen, und den glimmenden Docht wird 
er nicht auslöschen.              Jesaja 42,3 

GOTTESDIENSTE 
Samstag, 18. August 
15.30	 Trauung von Tobias Hirner und 

Rebecca geb. Bihlmaier 
  
Sonntag,19. August 
10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl 
	 Predigt: Pfr. Scheuer 
	 Predigttext: Psalm 36 
	 Thema: „Lebensenergie - 
	 woraus schöpfen wir sie?“ 
	 Opfer: Eigene Gemeinde 
11.00	 Kirche im Grünen auf dem 

Hohenneuffen 
  
Dienstag, 21. August 
16.00	 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfr. Seibold 

HINWEISE 
Gottesdienst am Sonntag: 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 19. August. Im Rahmen 
der Sommer-Predigtreihe gestaltet Pfar-
rer Scheuer aus Frickenhausen den Got-
tesdienst mit Abendmahl. Ausgehend 
von Psalm 36 stellt er die Frage: Woraus 
schöpfen wir unsere Energie zum Leben? 
In den Sommerferien findet kein Kinder-
gottesdienst statt. 

Kirche im Grünen auf dem Hohenneuf-
fen 
Am Sonntag, 19. August ist Gottes-
dienst auf dem Hohenneuffen. Er wird 
von Pfarrer Stiehler und dem Posaunen-
chor Beuren gestaltet. Lassen Sie sich 
einladen, Gottes schöne Schöpfung zu 
genießen, gemeinsam auf ihn zu hören 
und ihn zu loben.
Seit April 2017 wird der Hohenneuffen 
von den Staatlichen Schlössern und Gär-
ten verwaltet, die seit Juni 2018 eigene 
kostenpflichtige Burgführungen anbie-
ten. Die kostenlose Führung nach der 
Kirche im Grünen kann deshalb nicht 
mehr so wie bisher angeboten werden. 
Um ihre Zusage für 2018 für die Kirche 
im Grünen einhalten zu können, haben 
die Burgführer jetzt beschlossen, dafür 
selbst die Kosten zu übernehmen. 
Ein herzliches Dankeschön an den 
Freundeskreis der Burgführer Hohen-
neuffen! Nach dem Gottesdienst sind 
also alle eingeladen zur Burgführung. 
  
Sommerpredigtreihe 2018 
Die Gemeinden im Täle haben ein ge-
meinsames Thema ihrer Gottesdienste in 
den Sommerferien, ausgehend von der-
Jahreslosung für 2018: „Gott spricht: Ich 
will dem Durstigen geben von der Quelle 
des lebendigen Wassers umsonst.“ Eine 
gute Gelegenheit, die Tälesgemeinschaft 
zu leben und auch mal den Gottesdienst 
in einer anderen Kirche zu besuchen. 
Am  Sonntag, 19. August finden fol-
gende Gottesdienste zur Sommerpredig-
treihe statt: 
Beuren: 9:15 Uhr, Pfr. A. Stiehler: „Alle 
meine Quellen sind in dir!“, Psalm 87,7 
Linsenhofen: 10:30 Uhr, Pfr. A. Stiehler 
s.o. 
Kohlberg: 9:15 Uhr, Gerhard Brucker:„En-
Gedi: Wasser in der Wüste! Eine "Oase" 
für David in schwierigen Zeiten“, 1. Sa-
muel 23 und 24 
Frickenhausen: 10:30 Uhr, G. Brucker 
s.o. 
Tischardt: 9:15 Uhr, Pfr. i.R. Neumann: 
„Den Lebensdurst stillen“, Jesaja 55 
Großbettlingen: 10:30 Uhr, Pfr. i.R. Neu-
mann s.o. 
Alle Termine und Themen der Predigtrei-
he finden Sie unter www.evangelisch-
im-taele.de 

VORSCHAU 
Schwäbische Kirch am Sonntag, 26. 
August 
Am nächschda Sonntich isch schwä-
bische Kirch um Zehne, wia emmer. 
D’Predigt hält dr Pfarrer Seibold. Sei 
Thema stoht em Rahma von dr Predig-
troih em Täle übr dr Durscht nach Leba: 
„Wässerle oder Wasser?“. Herzliche Ei-
ladung an älle! 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Filmabend in den Sommerferien 
Das Sommerkino der Ev. Kirchengemein-
de Frickenhausen zeigt am Freitag,31. 
August  um 19:30 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus in Frickenhausen einen Film mit 
einer Geschichte über Zusammenhalt, 
die Kraft des Willens und das richtige 

Rezept für das eigene Leben: 
HIDDEN FIGURES – UNERKANNTE 
HELDINNEN von 2016, 127 Minuten, 
FSK ab 0 Jahre
Dieser Film ist eine leidenschaftliche 
Hommage an drei herausragende afro-
amerikanische Frauen, die zu Beginn 
der sechziger Jahre bei der NASA ar-
beiten und an vorderster Front an einem 
der wichtigsten Ereignisse der jüngeren 
Zeitgeschichte beteiligt sind. Die bril-
lanten Mathematikerinnen sind Teil jenes 
Teams, das dem ersten US- Astronauten 
John Glenn die Erdumrundung ermögli-
cht. Dabei kämpft das visionäre Trio um 
die Überwindung der Geschlechter- und 
Rassengrenzen und ist eine Inspiration 
für kommende Generationen, an ihren 
großen Träumen festzuhalten.
Der Eintritt ist frei.  
Eine Spendenkasse steht bereit. 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Pfarrer: Dr. Achille Mutombo-Mwana
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756
Fax: (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 
 GOTTESDIENSTE 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen St. Mi-
chael Neuffen, St. Paulus Beuren,Klaus 
v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist Groß-
bettlingen 
Samstag, 18. August 
17.00	 Eucharistiefeier in Neuffen 
	 (Urlaubsvertretung) 
19:00	 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen (Urlaubsvertretung) 

Sonntag, 19. August – 20. Sonntag im 
Jahreskreis 
  8:30	 Eucharistiefeier in Beuren
	 (Urlaubsvertretung) 
10:00	 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Urlaubsvertretung) 
Dienstag, 21. August  
18:30	 Eucharistiefeier in Beuren 
	 (Urlaubsvertretung) 
Mittwoch, 22. August 
18:30	 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen (Urlaubsvertretung) 
Donnerstag, 23. August 
 18:30	 Eucharistiefeier in Neuffen 
	 (Urlaubsvertretung) 
Freitag, 24. August	  
18:30	 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Urlaubsvertretung) 
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Samstag, 25. August 
17.00	 Eucharistiefeier in Beuren 
	 (Urlaubsvertretung) 
19:00	 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Urlaubsvertretung) 

Sonntag, 26. August – 21. Sonntag im 
Jahreskreis 
  8:30	 Eucharistiefeier in Neuffen 
	 (Urlausvertretung) 
10:00	 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen (Urlaubsvertretung) 

MITTEILUNGEN UND  
VERANSTALTUNGEN 
Sommervertretung 
In der Zeit von 16.08.2018 bis zum 
06.09.2018 ist Pfarrer Mutombo im Hei-
maturlaub. Die Vertretung übernimmt 
Pfarrer Thomas aus Indien. Vom Bischöf-
lichen Ordinariat hat er die Vollmacht 
bekommen, alle priesterlichen Aufgaben 
(Eucharistiefeier, Beichtgespräche, Beer-
digungen, Taufen, Spendung der Kran-
kensalbung) zu übernehmen. Wie bei den 
Pfarrern aus Rwanda und Uganda, die 
in den vergangenen Jahren ausgeholfen 
hatten, machen wir auch dem Pfarrer 
Thomas deutlich, dass er in der SE will-
kommen ist. 

Jahresrechnung 2017 und Haushalts-
plan 2018 
Der Haushaltsplan 2018 der Katho-
lischen Kirchengemeinde St. Michael 
Neuffen und die Jahresrechnung der 
Kirchenpflege 2017 liegen in der Zeit 
vom 27.08. bis 10.09.2018 zur Einsicht 
der Gemeindeglieder im Kath. Pfarramt 
Neuffen, Lichtensteinstr. 16 während der 
Bürozeiten aus. 
Bürozeiten: 
Montag - Mittwoch und Freitag 8.30 – 
11.30 Uhr oder nach Vereinbarung, Tele-
fon (07025) 2756, Fax (07025) 90 93 42, 
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu 

Ministrantenstunde 
Während der Sommerferien findet keine 
Ministunde statt. 

Freitag, 17.8. 
19.45	 Jugendtreff 

Sonntag, 19.8. 
10:00	 Gottesdienst mit Erwin Trenn 
	 Eigenes Programm für Kinder  

Montag, 20.8. 
15.00	 Seniorentreff 

Dienstag, 21.8. 
20.00	 Ferienhauskreis in den 
	 Gemeinderäumlichkeiten 

Freitag, 24.8. 
19.45	 Jugendtreff 

Sonntag, 26.8. 
10:00	 Gottesdienst mit Harald 

Leichte 
	 Eigenes Programm für Kinder  

Hinweise: 
In den Ferien findet keine Jungschar 
statt. 
Die Jugend trifft sich nach Absprache. 
Ein gemeinsamer Hauskreis in der Ge-
meinde trifft sich jeweils dienstags um 
20 Uhr. 
Am Montag, den 20.8. wird Hella 
Goschnik Gastreferentin in unserem 
Seniorentreff sein. Neben einem Wort 
aus der Bibel wird sie von ihrer Arbeit 
als Bibelübersetzerin berichten. 
Ein gemütlicher Treff mit wertvollem 
Inhalt erwartet Sie. Freundliche Ein-
ladung. 
  
Wort Gottes für diese Woche: 
Wer nachdenkt, denkt. Denker kommen 
aus ihrer selbstverschuldeten Unmün-
digkeit heraus. Welche Rolle spielt nun 
aber Vernunft in der Gotteserkenntnis? 
Menschliche Vernunft ist ein großartiges 
Tool, jedoch eben menschlich und damit 
begrenzt. In diesem Sinne gilt, was der 
große Apologet und Apostel Paulus aus 
Tarsus an die Christen in Korinth einst wie 
folgt formulierte: 
„Gott handelt gegen alle Vernunft – 
und ist doch weiser als alle Menschen. 
Gott zeigt sich schwach – und ist doch 
stärker als alle Menschen.“ 
Neues Testament, 1.Korintherbrief, 
Kapitel 1, Vers 25 (GNÜ) 
  
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse	  
  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

19.08.-26.08.2018 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbre-
chen, und den glimmenden Docht wird er 
nicht auslöschen. 
Jesaja 42,3 

Samstag, 18. August 
Stiftskirche Dettingen 
15.00	 Trauung Fabian Lewandowski 

und Kathrin geb. Neef

Sonntag, 19. August – 12. Sonntag 
nach Trinitatis 

Michaelskirche Kappishäusern 
  9.00	 Gottesdienst, 
	 Pfarrer Harald Grimm 
	 Opfer für Ökumene und Aus-

landsarbeit (EKD) 
	 Kein Kindergottesdienst 
	 Königshaus.

Stiftskirche Dettingen 
  9.30	 Kein Gottesdienst - Sommer-

sonntag. Herzliche Einladung 
in eine der beiden anderen 
Kirchen 

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00	 Gottesdienst mit integrierter 

Feier des heiligen Abend-
mahls, Pfarrer Harald Grimm 

	 Opfer für Ökumene und Aus-
landsarbeit (EKD), 

	 Für Eltern mit Kleinkindern 
steht der Eltern-Kind-Raum zur 
Verfügung. Keine Kinderkirche 
im Gemeindezentrum. 

Sonntag, 26. August 
  9.30	 Stiftskirche Gottesdienst mit 

integrierter Feier des Heiligen 
Abendmahls, Pfarrer Harald 
Grimm 

10.00	 Christuskirche kein Gottes-
dienst – Sommersonntag 

11.00	 Michaelskirche Spätgottes-
dienst, Pfarrer Harald Grimm 

K E I N
Wöchentlicher Mittagstisch im Ge-
meinde- und CVJM-Haus 
Der Mittagstisch macht Sommerpau-
se vom 01.08. – 29.08.2018. 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
Das kostenlose Dienstlei-
stungsangebot der Ev. Kir-
chengemeinde richtet sich an alle Bür-
ger Dettingens und Kappishäuserns, die 
Hilfe suchen und umfasst die Bereiche 
Haushalt, Garten, handwerkliches, Fahr-
dienste, Büro/Behörden, Leih-Großel-
tern, Sonstiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner montags von 9 bis 
11 Uhr: 
Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Achtung: „füreinander da sein“ macht 
Urlaub vom 27.8. – 7.9.2018. In dieser 
Zeit können keine Anfragen entgegen 
genommen werden. 

Sollten Sie bereits jetzt Termine ken-
nen, für die Sie einen Fahrdienst brau-
chen und welche in diesen Zeitraum 
fallen, bitte diese Fahrdienste am 20.8. 
beantragen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Kappishäusern 
Sonntag, 19. August 
19.30	 Gemeindebibelstunde

Sonntag, 26. August 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
05.08.-09.09. Diakonin Judith Heinrich 

20.08.-09.09. Pfarrer Jürgen Sachs, die 
Vertretung übernehmen Pfarrer Harald 
Grimm, Tel.: 87 555, und Pfarrer Michl 
Krimmer, Tel.: 73 30. 
Das Gemeindebüro ist in der Zeit vom 
08.-29. August 2018 am Freitag, 10. 
und 17. August von 9 – 11 Uhr besetzt. 

Adressen: Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Die Stelle ist vakant 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Sprechzeiten im Büro im Lortzingweg je-
derzeit gerne nach Absprache. 
Terminvereinbarung unter 07123-7330. 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 9.00-12.00 Uhr 
Die 8.00 - 16.00 Uhr, Mi 9.00 - 12 Uhr, 
Do 10-14 Uhr, Fr 8.00 - 11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 7.30 - 9.30, 
Do. 14 - 16 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
Sonntag, 19.08.2018 
  9:30	 Gottesdienst  
Mittwoch, 22.08.2018 
20:00	 Gottesdienst  

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Kirche im Grünen mit Burgführung 
Am 3. Sonntag des Monats ist es wieder 

Zeit für die Kirche im Grünen auf unserem 
Hohenneuffen.
Am Sonntag, den 19. August 2018, im 
Anschluss an den Gottesdienst, findet 
eine kostenlose Burgführung für die Be-
sucher des Gottesdienstes statt.
Gottesdienst: um 11 Uhr
Burgführung: ca. ab 11.45 Uhr
Treffpunkt: Eingang/Ausgang Wach-
stubenturm
Motivierte Burgführer erzählen Ihnen 
Neues und Altes vom Hohenneuffen und 
seiner Geschichte. 

Carl-Martin Eberhardt 

Sommerferienprogramm des Musik-
vereins Neuffen am 10. August 2018  
So wie jedes Jahr fand auch in diesem 
Jahr das Sommerferienprogramm des 
Musikvereins statt. 

Zusammen mit acht Kindern haben wir 
unterschiedliche Instrumente gebastelt, 
welche danach individuell bemalt und 
verziert wurden. Das Ergebnis konnte 
sich definitiv sehen lassen. 

Vielen Dank für den schönen Nachmittag 
wir hatten sehr viel Spaß mit euch. 

Wir wünschen euch noch weiterhin schö-
ne Sommerferien und viel Spaß beim 
Ausprobieren der neuen Instrumente. 

Impressum: 
Amtsblatt der Stadt Neuffen. 
Herausgeber: Stadtverwaltung Neuffen, Hauptstraße 19, Telefon 07025/10 60, 
Telefax 07025/106 293, E-Mail:stadt@neuffen.de.
Verantwortlich für den Inhalt (ohne Anzeigen und Beilagen): 
Bürgermeister Matthias Bäcker oder seine Vertreter im Amt. 
Verantwortlich für den übrigen Teil und Verlag: Neue Anzeigen-und Kommunalblatt 
GmbH & Co. KG, Römerstraße 19, 72555 Metzingen. 
Geschäftsführer: Stefan Schaumburg, Homepage: www.nak-verlag.de, 
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de, 
Druck: Druckzentrum NAK Verlag. Gutenbergstraße 1, 72525 Münsingen. 
Erscheinungsweise: 
Wöchentlich freitags, Redaktionsschluss: Dienstag, 23.30 Uhr. Bürger, die einmal 
kein Mitteilungsblatt erhalten haben, können sich zu den üblichen Öffnungszeiten ein 
Exemplar im Rathaus oder bei den Ortsverwaltung abholen. 
Zuständig für Reklamationen bei Nichterhalt des Neuffener Anzeigers ist der Vertrieb. 
Telefon 07123/3688-639, E-Mail: nak.aboservice@swp.de
Telefon Anzeigen: 07123/3688-630, Fax. 07123/3688-222, E-Mail: nak.anzeigen@
swp.de, Telefon Redaktion: 07123/3688-511, E-Mail: nak.redaktion@swp.de
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Ankündigung: Blumenschmuck 
Es beginnt wieder die Zeit, in der ver-
schiedene Teams vom OGV unterwegs 
sein werden, um Blumen und Arrage-
ments in den Vorgärten und Balkonen, die 
zur Verschönerung unserer Stadt (inkl. 
Kappishäusern) beitragen, zu fotografie-
ren.  
Wenn Sie nicht möchten, dass wir bei 
Ihnen fotografieren, melden Sie sich 
bitte unter der E-mail-Adresse blumen-
schmuck@ogv-neuffen.de 
Die Vorstandschaft des OGV Neuffen 

Beerenschnittkurs + Stammtisch am 
Freitag den 17. August. 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder 
für Mitglieder und Freunde des OGV, ei-
nen kostenlosen Beerenschnittkurs an-
bieten. 

Treffpunkt heute Freitag den 17. Aug. 
um 18.00 Uhr bei Markus Graß in der 
Haldenstrasse 3 in Kohlberg. 
Anschließend an den Beerenschnittkurs 
möchten wir in gemütlicher Runde über 
aktuelle Themen im Obst- und Garten-
bau, bei Brezeln und Getränken diskutie-
ren. Eingeladen sind alle Mitglieder und 
Freunde des OGV. 
Der Vorstand freut sich auf ein zahlreiches 
Erscheinen. 

Unser Besuch beim Imker 
15 Kinder machten sich vom Feuerwehr-
haus zu einem kurzen Fußmarsch in Rich-
tung Gartengrundstück des Imkers auf. 
Dort angekommen, stiegen wir nach ei-
ner herzlichen Begrüßung gleich ins The-
ma ein. In einer kleinen Theorieeinheit 
gab es jede Menge Interessantes über 
die fleißigen Bienen zu erfahren. Direkt im 
Anschluss ging es dann zu den Bienen-
stöcken, von denen einer geöffnet wurde 
um einen Blick ins Innere zu werfen und 
nach der Königin zu suchen. 
Für die kleinen und großen Schleckmäu-
ler gab es dann eine Honigkostprobe di-
rekt aus einer frisch entnommenen Ho-
nigwabe, einfach köstlich. 
Bei knusprigen Waffeln vom offenen Feu-
er und Wildbienenhotel basteln ließen wir 

Interessiert schauen die KInder dem Imker zu

den erlebnisreichen Nachmittag ausklin-
gen, bevor wir uns wieder Richtung Feu-
erwehrhaus aufmachten. 
Ein Dankeschön an alle Helfer des OGV 
und im Besonderen unserem Gastgeber 
der uns die faszinierende Welt der Bienen 
ein Stück näher gebracht hat. 

Vielseitigkeitslehrgang beim  
belgischen Springreiter und Trainer 
Julien Despontin
Am kommenden Wochenende von Frei-
tag 17. August bis Sonntag 19. August 
veranstaltet der PSK Stuttgart-Esslingen 
einen Vielseitigkeitslehrgang auf der Reit-
anlage des Reit- und Fahrvereins Neuf-
fen. Auf dem Programm steht die Dressur, 
das Parcoursspringen sowie das Sprin-
gen über feste Hinternisse auf der Gelän-
destrecke bei der Viehweide. 
Interessierte Zuschauer sind herzlich 
Willkommen! 

Ü60-Wandergruppe  
Auf den Lenninger Höhen zum Kessel-
finkenloch 
Am Sonntag, 26.08.2018, wandern wir 
unter der Leitung von Margit Schüle und 
Inge Hess bei Erkenbrechtsweiler zum 
Betzenjörgfels, weiter über den Kamm-
fels und zum Keselfinkenloch. Bevor wir 
den Rückweg antreten, besuchen wir das 
Schneckenbrunnenfest in Hochwang. 
Die Wanderung dauert ca. 3 Stunden 
und findet meist im Wald statt, so dass 
die Strecke auch bei heißem Wetter gut 
bewältigt werden kann. 
Treffpunkt  zur Bildung von Fahrgemein-
schaften  ist um 13 Uhr am Penny-
Parkplatz in Neuffen.  
Wir freuen uns auf viele Mitglieder und 
Gäste. 
hk 

Terminverschiebung Altpapiersamm-
lung der Sing- und Sportfreunde 
Kappishäusern 
Die nächste Altpapiersammlung der 
Sing- und Sportfreunde Kappishäusern 
muss aus organisatorischen Gründen 
verschoben werden. 
Der Termin am Freitag, 21. September 
2018 entfällt. Neuer Termin ist am Mitt-
woch, 19. September 2018. 
Bitte vormerken. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 



Neuffener Anzeiger  9Nr. 33/2018       Freitag, 17. August 2018

Abteilung Tennis 

Bericht des Damen-Doppel-Cups 2018  
Am letzen Juli Wochenende 2018 fand 
zum zweiten Mal der Damen-Doppel-
Cup im Bezirk D beim TC Grafenberg 
statt. Die Beliebtheit des Turniers spiegel-
te sich vor allem darin wieder, dass die-
ses Jahr 2 Paare eine Absage erhielten. 
Der Turnierleiter Achim Bader hatte das 
Turnier fest im Griff. Ralf Kittelberger, der 
Vorstand vom TC Grafenberg kümmerte 
sich um die Verpflegung, Einteilung der 
Helfer und selbstverständlich auch um 
die 56 angereisten Damen. 
28 Paare aus: Bad Urach, Bempflingen, 
Dettingen/Erms ,Esslingen, Grafenberg, 
Grötzingen, Holzelfingen, Honau, Kap-
pishäusern, Kirchheim, Neuffen, Ötlin-
gen, Pliezhausen, Plochingen, Riede-
rich, Wendlingen, Wernau und Würtin-
gen zeigten ihr bestes Tennis. Dank eines 
ausgeklügelten Gruppenspielsystems 
von Achim Bader hatte jede Paarung 5 
Spiele, davon 3 am Samstag und 2 am 
Sonntag. Da es am Samstag zu langen 
Wartezeiten gekommen wäre, entschied 
man sich die Plätze vom SSF Kappishäu-
sern zu nutzen. Mit einem Bus-Shuttle, 
gesponsert von der Firma Rampf, wur-
den die Spielerinnen dort hingefahren. 
Roland Hille und Markus Ammann vom 
SSF nahmen die Damen in Empfang und 
kümmerten sich dort vor Ort um sie.  
Am Samstagabend zur Playersnight ver-
zauberte uns Thomas Gysin aus Met-

zingen mit ein paar Zaubertricks. Mit Mu-
sik und ein paar leckeren Drinks ließen die 
Spielerinnen den Tag ausklingen.  
Am nächsten Morgen fanden die Halb-
finale in der Hauptrunde und Nebenrun-
de, sowie die Plazierungsspiele statt. Im 
Halbfinale der Hauptrunde standen sich 
das Neuffener Doppelpaarung Ilona Roy/
Gaby Günthner und die Riedericher Dop-
pelpaarung Antje Ries/ Nicole Schuster 
gegenüber. Hier hatten die Neuffener am 
Ende die Nase vorn. Das zweite Halbfi-
nale bestand aus zwei Paarungen vom 
SSF Kappishäusern: Kathrin Tröster/
Tina Gluiber spielten gegen Elke Dirr/
Simone Kammel. Hier gingen am Ende 
Elke und Simone als Sieger vom Platz. 
Somit stand das Finale fest. Ilona Roy/
Gaby Günthner gegen Elke Dirr/Simone 
Kammel. Die Neuffener Paarung ließen 
hier nichts anbrennen und gewannen am 
Ende. Im Spiel um Platz 3 setzten sich 
dann die zweite Paarung aus Kappishäu-
sern durch. Kathrin und Tina gingen als 
Sieger vom Platz.  
Bei der anschließenden Siegerehrung 
gab es bei allen Beteiligten zufriedene 
Gesichter. Gerhard Walbert, Breiten-
sportwart im Bezirk D, bedankte sich bei 
den Spielerinnen für die zahlreiche Teil-
nahme, bei Achim Bader und Ralf Kittel-
berger für den reibungslosen Ablauf der 
zwei Spieltage und bei Simone Kammel 
für die Mit-Organisation des Turniers. Alle 
Spielerinnen erhielten am Ende ein Prä-
sent.(S.K.) 

im Umfeld einige traumhafte hochalpine 
Touren. Am Freitag, dem 3. August, ha-
ben wir uns eine ganz besondere Rou-
te ausgeguckt. Die Betonung liegt auf 
„besondere“. Ein landschaftlicher Traum, 
kaum zu überbieten durch das Val Viola 
bis zum Passo da Val Viola. Besonders 
schön bis hier, besonders mühsam ab 
hier! Der folgende Abstieg vorbei am 
Lago da Val Viola war schrecklich! 
Da konnten auch die beeindruckenden 
Ausblicke auf den Piz Palü und den Piz 
Bernina in der Ferne nicht abhelfen. Der 
etwa zweistündige Abstieg in schwie-
rigem Gelände, wobei das Bike viel ge-
tragen werden musste, fühlte sich endlos 
an. Irgendwann waren wir dann doch un-
ten im Tal, um aber gleich auf der anderen 
Seite das Rad wieder hoch tragen zu 
dürfen. Schließlich, spät nachmittags, er-
reichten wir dennoch den Pass Forcola 
di Livigno, von dem zurück nach Livigno 
ein wunderschöner Radweg beginnt. Der 
Gilder musste allerlei Spott und Häme 
ob dieser Schinderei über sich ergehen 
lassen. „Eine Tour mit Mönch-Schleife 
par excellence!“ ereiferte man sich. 
Der Ehrlichkeit halber muss aber erwähnt 
werden, dass Digge Mönch diesmal keine 
Schuld trug. Die Streckenbeschreibung 
war schlichtweg falsch. Digge Mönch 
sah die Kritik humorvoll, dennoch konn-
te er nicht umhin, die spöttischen Kom-
mentare mit dem „Stuberschen“ Wort zu 
quittieren. 
Der zweite Tag war entspannter. Tutti 
Frutti war angesagt. Bei dieser reinen 
Bikepark-Tour mit 9 anspruchsvollen 
Abfahrten stand die Bike-Legende Hans 
Rey Pate. Unter seiner Anleitung wurden 
9 Routen an der Ostflanke des Berges 
in Livigno gebaut. Dieser Bike-Spaß 
versetzte uns in wahre Freudentaumel. 
Mancher wollte am Abend gar nicht mehr 
aufhören. 
Am Sonntag dann der kleine aber fei-
ne Abschluss. Mit der Mottolino Bahn 
schenkten wir uns etwa 600 Höhenmeter 
und fädelten auf dem Eira Pass in einen 
Wander- und Biker-Weg, der uns nach 
Trepalle führte. Es folgte ein kurzer kna-
ckiger Anstieg bis zum Passo Gallo, um 
dort die herrliche Landschaft in Richtung 
Vinschgau zu genießen. 
Die Abfahrt zurück nach Livigno durch 
das Val Trela immer entlang des Baches 
war ein landschaftlicher Leckerbissen, 
der am Stausee von Livigno endete. 
Helmut Meyer 

Das A-Team mit Piz Palü und Piz Bernina 
im Hintergrund

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Achtung: Während den Schulferien ist 
die Geschäftsstelle montagabends nicht 
besetzt 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

A-Team-Ausflug vom 2. – 5. August 
2018 nach Livigno 
Vom Schneeloch zum Bike Paradies. War 
das lombardische Dörflein Livigno vor 
2005 noch ein reines Zollfrei Shopping 
Gebiet, sieht es jetzt ganz anders aus. 
Zwei Bikeparks und hochalpine Touren 
ziehen Biker im Sommer magisch an. 
Seit der Mountainbike WM 2005 hat Livi-
gno den Bike-Tourismus entdeckt, neben 
den mittlerweile zwei Bikeparks gibt es 
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Deutsche Meisterschaft Wurf-Mehr-
kampf 
Dirk Fischer das Podium knapp ver-
passt 
Im thüringschen Zella-Mehlis trat Dirk bei 
den 5 Wurfdisziplinen des Wurf-Mehr-
kampfs an und kam dort mit soliden Leis-
tungen und 2.962 Gesamtpunkten auf 
einen guten 4.Platz in seiner Altersklasse 
M45. Auf den Bronzerang fehlten ihm 
dabei 225 Punkte. 
Dirk's Einzelleistungen waren wie folgt: 
Gewichtswurf 10,53m; Kugel 10,52m; 
Hammerwurf 32,76m; Diskus 32,76m; 
Speer 38,75m. 
Peter Bartholomäi 

Dirk beim Kugelstoßen

Urlaubszeit Sommer 2018 
Vom 06. August bis 02. September 2018 
ist die Kontakt- und Anlaufstelle des Ver-
ein für Familien- Kranken- und Altenhilfe 
Kohlberg- Kappishäusern wegen Urlaub 
geschlossen. 
Bei Fragen rund um Pflege und Nach-
barschaftshilfe wenden Sie sich bitte di-
rekt an die Diakoniestation Neuffener Tal, 
Tel.: 07025/91199-0 

 

Vorschau aktive Mannschaften 
Es geht wieder los! Am Sonntag, 19.08., 
starten beide Mannschaften mit einem 
Heimspiel in die neue Saison. Die Paa-
rungen lauten wie folgt: 
SGM VfB Neuffen II/​TSV Kohlberg II – 
TSV Ötlingen II, Spielbeginn 13.00 Uhr 
in Kohlberg 
VfB Neuffen – TSV Wolfschlugen, Spiel-
beginn 15.00 Uhr 
Am Donnerstag, 23.08., steht dann au-
ßerdem das jeweils erste Spiel im Be-
zirkspokal an. Die SGM VfB Neuffen II/​
TSV Kohlberg II empfängt um 19.30 Uhr 
in Kohlberg den SV Nabern II. Team 1 ist 
zur gleichen Zeit beim TSV Raidwangen 
gefordert. 
  
Vorschau Damen 
Die aktiven Damen bestreiten am Sonn-
tag, 19.08., zuhause gegen die SGM 
Dornstadt/Machtolsheim/Lonsee ein 
Vorbereitungsspiel. 
Spielbeginn ist um 11.00 Uhr. 
  
Jugend 
Die jeweiligen Jugendmannschaften be-
ginnen das Training für die neue Runde 
am: 
A-Junioren: 20.08., 19.00 Uhr in Neuffen 
B-Junioren: 20.08., 19.00 Uhr in Linsen-
hofen 
C-Junioren: 20.08., 18.15 Uhr in Beuren 
D-Junioren: 10.09., 18.00 Uhr in Kohlberg 
E-Junioren: 12.09., 17.00 Uhr in Neuffen 
F-Junioren: 13.09., 17.00 Uhr in Neuffen 
Bambini: 14.09., 17.30 Uhr in Neuffen 
Weitere Informationen sind auf unserer 
Homepage vfb-neuffen.de zu finden. 

Samstag, 25. August 2018 - Vierter 
politischer Sommerdialog 
Der CDU Kreisverband Esslingen lädt 
gemeinsam mit dem CDU Stadtverband 
Ostfildern ganz herzlich ein zum „ 4. P o l i 
t i s c h e n S o m m e r d i a l o g ” mit dem 
“Feuerwerk Flammende Sterne” am 25. 
August 2018 um 19.30 Uhr ins Stadthaus, 
73760 Ostfildern-Scharnhauser Park mit 
Markus Grübel MdB mit einem Bericht 
aus Berlin. 
Freuen Sie sich auf einen Abend der Be-
gegnungen mit politischen Gesprächen, 
leckerem Essen, kühlen Getränken und 
angenehmer Atmosphäre. Da zeitgleich 
im Scharnhauser Park die Veranstal-
tung „Flammenden Sterne“ stattfindet, 
können wir das tolle Feuerwerk von der 
Dachterrasse aus betrachten.  
Bitte melden Sie sich bei der Kreisge-
schäftsstelle unter bauder@cdu-kv- ess-
lingen.de oder 0711/ 66 46 593 an.  

Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal
Bernhard Klass
72660 Beuren
Morglachstraße 6
Tel. 07025/3601
mail@klass-beuren-de 
Vorstandsteam:
Bernhard Klass, Beuren
Cornelia Jathe, Beuren
Jörg Döpper, Neuffen 
CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de
www.kunzmann-cdu.de 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen
Weberstr. 20
72622 Nürtingen
Tel.: (07022) 3 41 09
Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 
Termine und Nachrichten der CDU fin-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

Minister Peter Hauk MdL:  
"Die Landwirte sind ein Teil der 
Lösung, nicht die Ursache für 
den Klimawandel"
Ausnahmeregelungen im FAKT und bei 
Direktzahlungen zur Minde-rung der Aus-
wirkungen der extremen Trockenheit / 
Landwirtschaftli-che Betriebe können 
von Ausnahmeregelungen bei FAKT-Be-
grünungen und ÖVF-Brachen Gebrauch 
machen / Futterversorgung in Folge der 
Trockenheit im Jahr 2018 muss verbes-
sert werden 	  

Oldtimertreffen im Freilicht-
museum in Beuren   
Am Samstag, dem 18. und Sonntag, dem 
19. August, schnauft und tuckert es or-
dentlich im Freilichtmuseum in Beuren 
beim Oldtimertreffen jeweils von 9 bis 
18 Uhr. Mehrere hunderte Schlepper, 
Traktoren, Motorräder und Autos - alle 
bis einschließlich Baujahr 1969 und älter 
-  haben sich angemeldet und werden 
als Gäste erwartet. Ob Zuschauer, ob 
Oldtimer-Fahrer oder Beifahrer, ob Fan 
und Liebhaber von historischen Fahrzeu-
gen, jeder kommt beim Oldtimertreffen 
auf seine Kosten und ist herzlich willkom-
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men. Das Oldtimertreffen im Museums-
dorf findet alle zwei Jahre statt und anders 
als früher ist für Oldtimer, die teilnehmen 
wollen, eine vorherige Anmeldung erfor-
derlich. Ausführliche Informationen gibt 
es unter www.oldtimertreffen.org. 
Museumsgäste erwartet an beiden Ta-
gen ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Fahrzeugaufgebot und 
Programm. Am Samstag, dem 18. Au-
gust, haben mehr als 20 historischen 
Feuerwehrfahrzeuge aus dem Landkreis 
Esslingen ihr Kommen angesagt. Um 13 
Uhr und um 15 Uhr werden diese im 
Albdorf eine „Rettungsübung im Wan-
del der Zeit“ präsentieren. Dabei kommt 
unter anderem ein Löschfahrzeug aus 
dem 20. Jahrhundert zum Einsatz. Um 
12 Uhr und um 14 Uhr findet im Autoareal 
eine Sonderschau zu 50 Jahre Mercedes 
Benz S-Klasse statt. Präsentiert werden 
mit einer Sondergenehmigung etwa 20 
Fahrzeuge des Limousinen-Types, die 
zwischen von 1951 und 1998 gebaut 
wurden. Am Sonntag, den 19. August, 
können Raritäten wie ein Motorrad Bau-
jahr 1897, ein Lanz Bulldog Baujahr 1923, 
Hürlimann Traktoren aus der Schweiz 
und eine Sammlung von historischen Rä-
dern bestaunt werden. Die Sonderschau 
im Rahmen des 21. Oldtimertreffens im 
Freilichtmuseum Beuren 2018 ist den 
Bautz-Schleppern gewidmet. Der Name 
Bautz ist eng mit der Mechanisierung im 
kleinbäuerlich strukturierten Südwesten 
und dem Aufschwung der Landwirtschaft 
nach dem Zweiten Weltkrieg verknüpft. 
  
Anreise mit Bahn und Bus 
Mit dem Regionalexpress ab Stuttgart 
bis Nürtingen und von dort verkehrt auch 
sonntags im Stunden-Takt die Tälesbahn 
nach Neuffen. In Neuffen gibt es An-
schluss an den Bus zum Freilichtmuse-
um. Aus Richtung Tübingen kommend 
fährt man mit dem Regionalexpress bis 
Metzingen und von dort mit dem Bus 
zum Museum; Fahrplanauskünfte unter 
www.efa-bw.de. 
Zusätzlich verkehrt am Sonntag, dem 
19. August, das historische Sofazügle 
zwischen Nürtingen und Neuffen. Die hi-
storische Dampflok aus dem Jahr 1905 
fährt zwischen 11:07 Uhr und 15:07 Uhr 
alle zwei Stunden durch das Neuffener 
Tal. In Neuffen gibt es Anschluss an den 
Linienbus ins Freilichtmuseum; weitere 
Informationen auf der Homepage der Ge-
sellschaft zur Erhaltung von Schienen-
fahrzeugen Stuttgart e.V. 
Sonntags zwei Ausweichparkplätze 
eingerichtet 
Da die Parkplätze am Freilichtmuseum 
erfahrungsgemäß frühzeitig belegt sein 
werden, bietet der Museumsträger, der 
Landkreis Esslingen, extra am Sonntag, 
dem 21. August, zwei kostenlose Aus-
weichparkplätze mit kostenlosem Bus-
pendeldienst zum Freilichtmuseum an. 
Ein Ausweichparkplatz befindet sich im 
Tiefenbachtal (ehemaliges Bundeswehr-
depot) zwischen Nürtingen und Owen 
bzw. Beuren (K 1243). Der zweite Aus-
weichparkplatz liegt in Neuffen auf dem 
Gelände der Firma Bielomatik. Beide 
Ausweichparkplätze sind ausgeschil-

dert. Die Busse pendeln von 10:30 Uhr 
bis Veranstaltungsende. 
Kontakt und Öffnungszeiten:
Freilichtmuseum Beuren, Museum des 
Landkreises Esslingen für ländliche Kul-
tur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, 
Info-Telefon 07025 91190-90, 
Telefax 07025 91190-10, 
E-Mail: info@freilichtmuseum-beuren.de, 
Homepage: 
www.freilichtmuseum-beuren.de 
Das Freilichtmuseum des Landkreises 
Esslingen in Beuren ist in der Saison bis 
4. November dienstags bis sonntags von 
9 bis 18 Uhr geöffnet. 

Barrierefreies Wohnen wie-
der mit Zuschüssen der KfW 
Heute sanieren und später 
profitieren 
Zeitnah handeln lohnt sich: 
Seit 9. August gibt es von der KfW wieder 
6.250 Euro Zuschuss für altersgerechte 
Umbauten. 
Bezahlbaren Wohnraum in Ballungsge-
bieten zu finden wird für immer mehr 
Menschen eine Herausforderung. 
Gleichzeitig steigt das Alter der Gesamt-
bevölkerung von Jahr zu Jahr. Progno-
sen gehen davon aus, dass 2060 jeder 
dritte Bundesbürger über 65 Jahre alt 
sein wird. Das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informa-
tionsprogramm Zukunft Altbau empfiehlt 
Eigenheimbesitzern daher, bei einer en-
ergetischen Sanierung künftig auch die 
Barrierefreiheit einzuplanen. Das senkt 
die Kosten, da dann keine Doppelar-
beiten anfallen. Seit 9. August 2018 gibt 
es dafür wieder Geld von der Förderbank 
KfW: Niedrigzinsen und Zuschüsse ma-
chen altersgerechte Umbauten deutlich 
günstiger. 
Neutrale Informationen gibt es kostenfrei 
über das Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau 08000 12 33 33 oder unter www.
zukunftaltbau.de. 
Mit dem Alter gehen einige Dinge nicht 
mehr so leicht von der Hand. Eine Du-
sche mit schwellenlosem Einstieg oder 
extrabreite Türen sind da willkommen. Es 
empfiehlt sich jedoch, nicht bis ins hohe 
Alter mit diesen Umbauten zu warten. 
Wer heute sein Eigenheim sanieren lässt, 
sollte schon jetzt an die Zukunft denken. 
Es lohnt sich übrigens auch für Jüngere: 
Barrierefrei umgebaute Häuser bieten 
einfach mehr Wohnkomfort. 
„Der Aufwand ist in der Regel nicht groß, 
eine Wohnung für diesen Zweck umzu-
bauen“, sagt Carmen Mundorff von der 
Architektenkammer Baden-Württem-
berg. „Wichtig ist vor allem Schwellen 
zu reduzieren und dafür zu sorgen, dass 
sich die Türen von Bad und WC nach au-
ßen öffnen“, so die Bauexpertin. „Meist 
genügen einige wenige gut geplante Um-
baumaßnahmen, um die Wohnung auch 
bei eingeschränkter Mobilität weiter nut-
zen zu können.“ 
„Die KfW bietet auch in diesem Jahr Ei-
gentümern und Mietern lukrative Anreize, 
um bei der Sanierung doppelt zu profitie-
ren. Die Förderung barrierereduzierender 

Maßnahmen sieht Zuschüsse in Höhe 
von mindestens 10 Prozent der förderfä-
higen Kosten vor“, sagt Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. Die Zuschusshöhe be-
läuft sich auf 200 bis 6.250 Euro und geht 
von Mindestinvestitionskosten von 2.000 
Euro aus. „Wer nach den Kriterien des 
höherwertigen Förderstandards ‚Alters-
gerechtes Haus‘ investiert, kann sogar 
mit 12,5 Prozent Förderung rechnen.“ 
Alternativ kann auch die Kreditvariante 
in Anspruch genommen werden: Bis zu 
50.000 Euro anrechenbare Kosten bei 
0,75 Prozent effektivem Jahreszins pro 
Wohneinheit sind möglich. 
Topf an Zuschüssen ist begrenzt 
Diejenigen, die von den Zuschüssen pro-
fitieren wollen, sollten zeitnah handeln. 
„Es hat sich in den letzten Jahren gezeigt, 
dass das Interesse an Zuschüssen für 
barrierereduzierende Maßnahmen sehr 
hoch ist. Bereits nach wenigen Monaten 
waren die Fördergelder 
ausgeschöpft. Wer sich zu spät kümmert, 
geht unter Umständen leer aus“, betont 
Frank Hettler. 
Eigentümer und Mieter müssen vor Be-
antragung der Zuschüsse beachten, dass 
nur Vorhaben und Maßnahmen gefördert 
werden, die zum Zeitpunkt des Antrags 
noch nicht begonnen haben. Frank Hett-
ler gibt den Hinweis: „Interessierte sollten 
sich zunächst von einem Fachmann ihres 
Vertrauens zu möglichen und sinnvollen 
barrierereduzierenden Maßnahmen be-
raten lassen. Mit dem dann vorliegenden 
Angebot kann der Förderzuschuss bei 
der KfW beantragt werden.“ Eine Rück-
meldung, ob der Antrag bewilligt wurde, 
erfolgt meist zeitnah, oft schon am selben 
Tag. 
Zwei auf einen Streich: Energetische 
Sanierung und Maßnahmen zur Bar-
rierefreiheit 
Zukunft Altbau rät: Wer sich in den kom-
menden Wochen mit der energetischen 
Sanierung seiner eigenen vier Wände 
beschäftigt, sollte in diesem Zuge an die 
Zukunft und Maßnahmen zur Barriere-
freiheit denken. „Es bietet sich an, eine 
Sanierung und barrierereduzierende Um-
bauten in einem Zuge anzugehen. Das 
kann die Kosten der Gesamtmaßnahme 
senken, da Planer und Handwerker nicht 
zweimal beauftragt werden müssen. 
Auch die oft störenden Umbauarbeiten 
erfolgen nur einmal“, sagt Frank Hettler. 
Kompetente Ansprechpartner für die 
Planung der energieeffizienten Moder-
nisierung sind auf energetische Fragen 
spezialisierte Architekten, Ingenieure und 
Gebäudeenergieberater. 
Auf die Barrierefreiheit haben sich viele 
Architekten und Innenarchitekten spezi-
alisiert – sie können beispielsweise über 
die Architektenkammer Baden-Württem-
berg gefunden werden. 
Aktuelle Informationen zur energetischen 
Sanierung von Wohnhäusern gibt es auch 
auf www.facebook.com/ZukunftAltbau. 
  
KfW-Programme „Altersgerecht um-
bauen“ 
Die KfW-Programme „Altersgerecht um-
bauen – Investitionszuschuss“ (455) und 
„Altersgerecht umbauen – Kredit“ (159) 
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bieten Tilgungszuschüsse bis zu 12,5 
Prozent und einen zinsgünstigen Kredit 
in Höhe von bis zu 50.000 Euro an. 
Wieder eingeführt wurde das Zuschus-
sprogramm: 
www.kfw.de/inlandsfoerderung/
Privatpersonen/Bestandsimmobilie/
F%C3%B6rderprodukte 
/Altersgerecht-Umbauen-Investitionszu-
schuss-%28455%29/ 

Modern Line Dance und Wan-
dern im Luftkurort Enzklö-
sterle – dieser  Wochenend-
ausflug verspricht, ein beson-
deres Erlebnis zu werden! 
Wie kaum in einem anderen Tourismusort 
ist das Thema Tanzen so fest verwurzelt 
wie im Luftkurort Enzklösterle. Noch heu-
te prägen die bekannten Fortbildungs-
veranstaltungen des Tanzsportverbands, 
die regelmäßig in Enzklösterle stattfin-
den, die Entwicklung des gesamtdeut-
schen Tanzsports. 
Das Tanzsportgremium hat einen Wo-
chenendausflug nach Enzklösterle or-
ganisiert, bei dem der Spaß an der Be-
wegung Drinnen und Draußen an erster 
Stelle steht: Haben Sie Freude an der 
Bewegung auf Musik und wollen Tän-
ze aus dem Modern Line Dance- Be-
reich kennenlernen? Wir tanzen bei die-
sem Workshop Modern Line Dance mit 
Tanzfiguren aus dem Welttanzprogramm 
der Standard- und Lateintänze sowie 
den Partytänzen. Neben der Fitness für 
Körper und Geist trainieren wir auch die 
Koordination im Raum. Karin Deisinger, 
staatlich geprüfte Tanztrainerin C Brei-
tensport, legt im Workshop den Schwer-
punkt auf das rhythmische Vertanzen der 
Schrittfolgen und die damit verbundenen 
Bewegungsabläufe im balancierten Kör-
per. Die Teilnehmer/innen sollten deshalb 
Vorkenntnisse mitbringen. Der Spaß 
steht bei uns an erster Stelle. Packen 
Sie legere Kleidung und bequeme Tanz- 
oder Sportschuhe ein. Wanderschuhe 
nicht vergessen! Für Begleitpersonen ist 
während des Workshops ein Rahmen-
programm organisiert. 
Um die Hotelbuchung vor Ort und die An-
fahrt kümmern sich die Teilnehmer selbst. 
Das Wochenende beginnt am Freitag-
abend, den 14.09.2018. Der Workshop 
findet am Samstag, 15.09.2018 statt. 
Am Sonntag, 15.09.2018, genießen die 
Teilnehmer auf einer Wanderung die herr-
liche Schwarzwald-Landschaft. Weitere 
Auskünfte zum Programm unter www.
tsv-frickenhausen.de 
Anmeldung mit Angabe der teilneh-
menden Personen unter modernline-
dance@gmx.de. Auf Anfrage senden wir 
Ihnen das Programm mit detaillierten 
Hinweisen zum Wochenendausflug per 
eMail. 

Bauernmarkt am Natur-
schutzzentrum  
Am Sonntag, den 16. September 2018, 
findet von 11.00 bis 16.00 Uhr der 
Bauernmarkt am Naturschutzzentrum 
Schopflocher Alb statt. 

Der Bauernmarkt wird vom Naturschutz-
zentrum Schopflocher Alb und dem 
Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Esslingen gemeinsam veranstaltet und 
steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Natürlich. VON DAHEIM". 
Mit der Kampagne des Ministeriums für 
ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
soll auf die qualitativ hochwertigen, regio-
nalen Produkte aus Baden- Württemberg 
aufmerksam gemacht und der Bezug zur 
Heimat wieder verstärkt werden. Durch 
den Kauf regionaler Produkte wird die 
Landschaft der Heimat so erhalten, wie 
sie jeder kennt und schätzt. 
Insgesamt 25 landwirtschaftliche Be-
triebe und Vereine aus dem Landkreis 
Esslingen, der umliegenden Region und 
dem Biosphärengebiet informieren im 
Rahmen der „Gläsernen Produktion" 
über ihre Produkte. Die Palette der an-
gebotenen Waren reicht von Back- und 
Teigwaren über Gemüse, Obst, Honig bis 
zu Molkerei- und Wurstwaren von Rind, 
Schaf und Ziege. Wein und Secco aus 
heimischen Streuobstwiesen runden das 
Angebot ab. 
Ergänzt wird der Bauernmarkt durch die 
Bewirtung mit regionalen Erzeugnissen 
und durch ein vielseitiges Begleitpro-
gramm mit Aktionen und Informationen 
passend zum diesjährigen Thema. 
Als besonderes Highlight kocht Küchen-
meister Eric Goll vom Biosphärenhotel/
Gasthof „Rössle" in Westerheim ein 
Gericht aus saisonalen und regionalen 
Produkten und gibt wertvolle Ernährung-
stipps an Interessierte weiter. 
Der Bauernmarkt findet auf dem Gelän-
de des Naturschutzzentrums statt und 
wird um 11 Uhr durch Frau Dr. Marion 
Leuze-Mohr, Erste Landesbeamtin des 
Landkreises Esslingen, eröffnet. Schon 
um 10.00 Uhr feiern die Kirchengemein-
den Schopfloch und Gutenberg auf dem 
Gelände des Naturschutzzentrums einen 
Gottesdienst im Grünen. Für die musika-
lische Umrahmung sorgt die Gruppe „La-
gerfeuer" mit Oldies, Blues und Country. 
Unter dem Motto „Frühmorgens zum 
Mörikefels" lädt die Schwäbische Land-
partie bereits um 6.30 Uhr zu einem Spa-
ziergang mit Frühstück in der Natur und 
anschließendem Besuch des Bauern-
marktes ein (Anmeldung unter Tel. 07023 
/ 908718). 

Liebe naldo-Kundin, lieber 
naldo-Kunde, 
mit Blitz, Donner und viel Regen neigt 
sich derzeit die Hitzewelle dem Ende zu. 
Bei hoffentlich angenehmeren Tempera-
turen bringen Sie die Busse und Bah-
nen im naldo an tolle Orte, an denen 

Sie so einiges entdecken können. Wir 
wünschen viel Spaß mit dem Sommer-
Sonne-naldo-News! 
Mit der Kulturbahn das Neckartal er-
kunden  
Die Kulturbahn fährt von Tübingen über 
Rottenburg bis nach Horb. Während die 
Strecke ab Tübingen eine schöne Aus-
sicht auf den Höhenzug Rammert, den 
Spitzberg und die Wurmlinger Kapelle 
bietet, verengt sich das Neckartal nach 
Rottenburg. Die Zugstrecke führt hier 
entlang ehemaliger Steinbrüche bis nach 
Horb, der Stadt der „Maximilian Ritter-
spiele" und der Eisenbahn-Erlebniswelt. 
Unser Tipp für Aktive: Auf dem Neckar-
tal-Radweg können Sie eine Etappe mit 
dem Rad und eine mit dem Zug fahren. 
Weitere Infos http://www.naldoland.de/
naldoland/freizeitnetz/ und www.neckar-
talradweg-bw.de 
Mit dem RegioBus DonauBodensee 
nach Überlingen  
Stattliche Patrizierhäuser, ein gotisches 
Münster und ein eindrucksvoller Stadt-
graben: In der historischen Altstadt 
Überlingens kann man so richtig auf 
Entdeckungstour gehen. Der Regiobus 
DonauBodensee fährt von Sigmaringen 
aus Überlingen montags bis sonntags 
stündlich an. Wir empfehlen zudem einen 
Spaziergang entlang der Seepromenade 
mit Blick auf den Bodensee und die Insel 
Mainau. Mehr Infos https://www.regio-
bus500.de/ und http://www.naldoland.
de/naldoland/freizeitnetz/ 
Schienenersatzverkehre auf Ammer-
talbahn und Neckar-Alb-Bahn  
Wegen Sanierungsarbeiten kommt es 
auf der Ammertalbahn (KBS 764) und 
auf der Neckar-Alb-Bahn (KBS 760) zu 
folgenden Einschränkungen: 
• Ammertalbahn: Von Montag, 13. Au-
gust 2018, bis einschließlich Sonntag, 09. 
September 2018, verkehrt ein Schienen-
ersatzverkehr, und neu, mit zusätzlichen 
Schnellbussen. 
• Neckar-Alb-Bahn, Teilstück Metzingen 
- Reutlingen: Von Samstag, 11. August 
2018, 18:40 Uhr, bis einschl. Sonntag, 
12. August 2018 verkehrt ein Schienen-
ersatzverkehr. 
Bitte beachten Sie, dass die Ersatzbusse 
nicht immer die direkten Haltestellen an 
den Bahnhöfen anfahren! 
Weitere Infos auf https://www.naldo.de/
aktuelles/stoerungsmeldungen 

•	Leiter des internationale Projekts 
Landscape Education for Demo-
cracy treffen sich an der Hochschule 
für Wirtschaft und Umwelt (HfWU) in 
Nürtingen -

NÜRTINGEN (hfwu). Demokratie fängt 
vor der Haustüre an. Diesem Leitge-
danken folgt das internationale Projekt 
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Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 

Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 

Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für 
Sie ein. Rufen Sie einfach an (07025 
5766). 

Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 

Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 

  

Landscape Education for Democracy. 
Das Leitungsteam traf sich jetzt an der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
(HfWU) in Nürtingen.  
Landschaft gehört allen. Welcher Wert 
ihr zugeschrieben, wie sie genutzt und 
gepflegt wird, ist eine Frage der demo-
kratischen Mitbestimmung. Dies ist der 
Grundgedanke des Projekts Landscape 
Education for Democracy (LED). Ziel 
der Initiative ist es, eine Lücke in der 
gestalterischen und planerischen Aus-
bildung zu schließen. Studierenden soll 
das Projekt ermöglichen, sich mit Fragen 
der Landschaftsdemokratie, des Land-
schaftsrechts und der Partizipation aus-
einanderzusetzen. Zusammen mit der 
HfWU tragen die norwegische University 
of Life Science, die Universität Kassel, die 
Szent István University in Budapest, die 
Universität von Bologna und das in den 
Niederlanden ansässige Le Notre Institut 
das Projekt. Das LED-Leitungsteam be-
stehend aus Vertretern der Hochschulen 
traf sich jetzt an der HfWU in Nürtingen. 
„Demokratie ist mehr als nur wählen ge-
hen. Sie fängt vor der eigenen Haustür an. 
Ein Grundgedanke der Landschaftsar-
chitektur ist daher, den Menschen in den 
Mittelpunkt zu stellen“, erläutert Dr. Ellen 
Fetzer. Sie leitet von Seiten der HfWU 
das Projekt. An den Online-Kursen des 
LED-Projekts und den Workshops vor Ort 
haben bisher mehr als 200 Studierende 
aus aller Welt teilgenommen. 
Gelebte Demokratie bedeute, für eine 
Haltung und Werte einzustehen, ge-
meinsam einen Interessensausgleich 
zu suchen, so Fetzer weiter. Das Land-
schaftsdemokratie-Projekt biete für die 
Teilnehmer einen konkreten Rahmen, 
sich diese Kompetenz anzueignen, De-
mokratie als konkrete Praxis einzuüben. 
„Zuhören trainieren und zu lernen andere 
Sichtweisen wahrzunehmen ist gerade 
in Zeiten von Social-Media-Plattformen 
wichtig, bei denen vor allem Selbstinsze-
nierung eingeübt wird“, ergänzt Dr. Luigi 
Bartolomei von der Universität in Bo-
logna. Prof. Dr. Diedrich Bruns von der 
Universität Kassel ist überzeugt, dass 
Studierende aus Ländern, in denen sich 
antidemokratische Entwicklungen ab-
zeichnen, insbesondere von dem Kurs 
profitieren. Wie die Beurteilungen des 
Angebots zeigten, entwickeln die Stu-
dierenden ein kritischeres Bewusstsein 
und lernen zugleich, wie demokratische 
Prinzipien konkret angewendet werden 
können. „Landschaft“ könne aber auch 
Demokratiedefizite verdeckten, wenn sie 
lediglich oberflächlich schön und funkti-
onal gestaltet sei, ergänzt Prof. Dr. Deni 
Ruggeri von der Norwegian University of 
Life Sciences. 
Die Experten des LED-Leitungsteams 
waren bereits vor dem Start des Online-
Kurses bestens untereinander vernetzt. 
Sie agierten zum Thema Landschaftsde-
mokratie aber bislang vor allem im eige-
nen kulturellen Kontext. Bei der internati-
onalen Zusammenarbeit im Rahmen des 
Projekts werden gerade auch kulturelle 

Unterschiede deutlich. So spielen bei der 
Gestaltung des öffentlichen Raums bei 
den Italienern soziale Aspekte und das 
Zusammenleben eine wichtige Rolle. 
Die Deutschen und Niederländer stellen 
dagegen eher Belange des Naturschut-
zes in den Vordergrund. 
Der internationale Erfahrungsaustausch 
eröffnet nun einen weiteren Horizont 
– und den Studierenden ein in diesem 
Themenfeld einzigartiges Weiterbildung-
sangebot. 
An der HfWU ist der Kurs seit kurzem 
als anerkanntes Modul im Studiengang 
International Master of Landscape Archi-
tecture integriert. 

Ein gutes Herz
ist unbezahlbar.
Blut spenden
ist Ehrensache.

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder DRK.de


